
 

17. Wahlperiode 12.10.2016 Drucksache 17/13329 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Annette Karl, Natascha Kohnen, 
Bernhard Roos, Andreas Lotte SPD, 

Hubert Aiwanger, Alexander Muthmann, Prof. (Univ. 
Lima) Dr. Peter Bauer, Dr. Hans Jürgen Fahn, 
Günther Felbinger, Thorsten Glauber, Eva Gott-
stein, Joachim Hanisch, Johann Häusler, Dr. Leo-
pold Herz, Nikolaus Kraus, Peter Meyer, Prof. Dr. 
Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Gabi Schmidt, 
Florian Streibl, Dr. Karl Vetter, Jutta Widmann, 
Benno Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Martin Stüm-
pfig, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Katharina 
Schulze, Gisela Sengl, Dr. Christian Magerl, Tho-
mas Mütze, Markus Ganserer, Rosi Steinberger 
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Anhörung zur Änderung der Verordnung über das 
Landesentwicklungsprogramm Bayern (LEP) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Ausschuss für Wirtschaft und Medien, Infrastruk-
tur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie führt 
eine Expertinnen- und Expertenanhörung zum Ent-
wurf der Verordnung zur Änderung der Verordnung 
über das Landesentwicklungsprogramm Bayern 
durch, nachdem dieser von der Staatsregierung zur 
Beratung in den Landtag eingebracht wurde. 

Dabei sollen insbesondere folgende Fragen beantwor-
tet werden: 

Lockerung des Anbindegebots: 

─ Welche Auswirkungen wird die sogenannte Lo-
ckerung des Anbindegebots auf den Flächenver-
brauch haben? 

─ Welchen Einfluss wird die Lockerung auf die wirt-
schaftliche Entwicklung einzelner Kommunen ha-
ben? 

─ Welchen Einfluss wird die Lockerung auf die in-
nerörtliche Entwicklung einzelner Kommunen ha-
ben? 

─ Wie ist das heutige Angebot an Gewerbe- und In-
dustrieflächen sowie Tourismuseinrichtungen in 
den verschiedenen Teilräumen Bayerns zu bewer-
ten? 

─ Welche Auswirkungen hat die geplante Erleichte-
rung von Zielabweichungsverfahren? 

Zentrale-Orte-System: 

─ Ist durch die geplante Novellierung des Zentrale-
Orte-Systems künftig die Steuerungsfunktion ge-
währleistet, die dieses Instrument ursprünglich 
hatte? 

─ Ist die Zahl und Lage der Mittel- und Oberzentren 
sowie der Metropolen geeignet, gleichwertige Le-
bens- und Arbeitsverhältnisse in ganz Bayern zu 
gewährleisten? 

─ Welche Auswirkung hat die Einführung der Stufe 
„Metropolen“?  

Raum mit besonderem Handlungsbedarf: 

─ Welche Auswirkung hat die Ausweitung des 
Raums mit besonderem Handlungsbedarf (RmbH) 
auf über die Hälfte der gesamten Landesfläche? 

Weiterer Handlungsfelder: 

─ Besteht weiterer Bedarf zur Fortschreibung des 
LEP? 

 

 

Begründung: 

Das Landesentwicklungsprogramm Bayern (LEP) hat 
erheblichen Einfluss auf die verschiedensten Lebens-
bereiche der Bürgerinnen und Bürger im Freistaat 
Bayern. Es gibt die Leitlinien vor, wie sich das Land in 
den Bereichen Natur- und Landschaftsschutz, Wirt-
schaft und insgesamt soziokulturell entwickelt. Bishe-
rige Verlautbarungen aus relevanten Verbänden und 
anderen gesellschaftlichen Gruppierungen machen 
deutlich, dass der von der Staatsregierung vorgelegte 
Entwurf nicht unumstritten ist. Damit der Landtag ver-
antwortungsbewusst und fachlich fundiert über die 
geplante Teilfortschreibung entscheiden kann, sollen 
diese Verbände und Gruppierungen die Möglichkeit 
erhalten, dem Landtag ihre Expertisen vor der endgül-
tigen Beschlussfassung vorzutragen. 

 

 

 

 


